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Von Löwen und Tigern geht eine besondere Faszination
aus. Wild, unberechenbar und doch anmutig schön
wirken sie auf den Menschen, der sie deswegen gerne be-
obachtet. In gebührendem Abstand, versteht sich.  Bei
Fotosafaris in freier Wildbahn, im Zoo, Zirkus oder auch
in Tierfilmen sind die Großkatzen stets der Mittelpunkt.

Ein bemerkenswertes Schauspiel ist es allerdings, Löwen, Tiger und Leo-
pard bunt gemischt auf einem Hohenloher Bauernhof anzutreffen. Dort schlug
Dompteur Heiko Olf kürzlich während der Durchreise sein Quartier auf. Für
die Bewohner eine ganz neue Erfahrung inmitten ländlicher Idylle. Sie wur-
den morgens von Löwengebrüll statt durch das Krähen des Hahns geweckt.
Außerdem konnten sie zuschauen, wie Heiko mit seinen Tieren die Kunst-
stücke für die Zirkusauftritte übt. Es sieht fast spielerisch aus, wenn der 28jäh-
rige seine mächtigen Raubkatzen dirigiert. Besonders der Löwe Simba hat es
ihm angetan. Die beiden sind ein Herz und eine Seele. Geduldig sperrt Sim-
ba das zähnebewaffnete Maul auf, springt von einem Podest zum anderen

Faszination pur: Heiko Olf
präsentiert seine Raubtiere

Der Ritt auf dem Löwen

bitte umblättern



Richtig gelesen, denn ab dem  
2. März 2009  
heißt es bei uns:

a wenn das kein Grund zum Zugreifen ist:
Rabattaktionswochen:
2.-31. März 2009
20% auf Feinkost, bis zu 10% auf Weine.

inkaufsspaß auch für die Kleinen:
Ab sofort neu eingerichtete, pfiffige 
Kinderecke. 
Spiel und Spaß für die Kleinen (und Großen).

nd für alle Leseratten ab sofort
Buchaktionstag:
Jeden ersten Montag im Monat jedes Buch 
aus unserem Lesesortiment nur 7 2,–

Da erwachen Frühlingsgefühle für das Einkaufen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SIGLOCH’scher Weinkeller GmbH & Co. KG

Alle
s NEU macht der März!

N
E
U Simba - ein Filmstar

Heiko und sein stattlicher Löwe
Simba verbindet ein besonderes
Vertrauensverhältnis. Das
macht den langmähnigen Gesel-
len zum begehrten Filmstar. Es
gibt nämlich nicht viele Löwen-
Männer, die so gut erzogen sind
und sich im Filmstudio beneh-
men, wie der Regisseur  es
wünscht. Also klingelt bei
Heiko häufiger das Telefon, er
möge sich mit seinem Zögling
zu einer Filmproduktion einfin-

den. Wenn also ein Tierfilm über
die Mattscheibe flimmert und
ein Löwe majestätisch ins Bild
schreitet - es könnte Simba sein.
Ansonsten treten Heiko Olf und
seine Tiergruppe meist im Zir-
kus auf. Engagements hatten sie
unter anderem beim Zirkus
Busch sowie in verschiedenen
Weihnachtszirkus-Dabietungen.

Im Internet: www.kochertal-express.de Klicken Sie sich ein!
Nachrichten aus Künzelsau und Umgebung.



Fortsetzung von Seite 1:
Beim Füttern erwacht der Jagdtrieb
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Fortsetzung: und läßt sein
„Herrchen“ ein kurzes Stück auf
dem Rücken reiten. Sogar am
Schwanz packt  Heiko den
Löwen und hindert ihn so am
Abhauen. Alles im Spaß, natür-
lich. Denn wäre es ernst, stün-
de der Sieger schnell fest.
Schließlich sind neben Simba
noch die Löwen-Damen Nala
und Serabi anwesend, der Tiger
Caruso sowie Jack, der Leopard.
Allen scheint’s zu gefallen.
Wie wird man derart vertraut
mit wilden Tieren? Für Heiko
Olf gehört dazu vor allem Ver-
ständnis und Gespür. Bemerken,
was in den Tieren vorgeht, wann
sie gut oder schlecht aufgelegt
sind. Das zu erkennen, ist die
Basis seiner Arbeit. Hinzu
kommt die tägliche Routine.
Tiere pflegen, Käfige säubern,
das Freigehege für den nötigen
Auslauf sowie die Manege auf-
und abbauen, den Fuhrpark in
Ordnung halten, die Wagen von
Auftritt zu Auftritt ziehen, das
alles macht Heiko mit Hilfe sei-
ner Freundin ganz alleine. Kei-
ne Angestellten, die dem Chef
alle Wege ebnen, bis dieser im
Licht der Zirkusvorführung sei-
ne Raubtiere präsentiert. Die
Zuschauer würden ihn vermut-
lich noch mehr bewundern,
wenn sie wüßten, was er hinter
den Kulissen zu meistern hat.
Muß jemand im Zirkus geboren
sein, um diese Aufgaben bewäl-
tigen zu können? Keineswegs.
Aufgewachsen im Raum
Mühlacker und Vaihingen/Enz

Gut gebrüllt: Die Löwen-Damen Nala und Serabi

erlernte Heiko Olf den Beruf des
Metzgers. Das deutete kaum auf
eine Laufbahn im Löwenkäfig
hin. Sobald aber ein Zirkus in
der Gegend seine Zelte auf-
schlug, zog es den jungen Mann
dorthin. Es machte sich gele-
gentlich nützlich und fuhr
schließlich zwei Jahre lang mit.
Als er einen Dompteur kennen-
lernte, der altershalber aufhören
wollte, wurde er dessen Nach-
folger. Nach nur dreimonatiger
Einarbeitung übernahm er die
Tiere und trat fortan mit ihnen
zusammen auf. Das klingt für
den Laien unglaublich, hat aber
bestens funktioniert. Gibt es ei-

nen Geheimtip,
wie man in so kur-
zer Zeit ohne
Furcht zum Boss
von Raubkatzen
werden kann?
Heiko scherzt:
“Mit meinen Tieren habe ich ein
Abkommen getroffen. Ich ver-
lange nichts Unmögliches von
ihnen. Dafür fressen sie mich
nicht.“
Apropos Fressen: fünf bis acht
Kilogramm rohes Fleisch
braucht ein Löwe täglich. Die
Fütterung ist ein beindrucken-
des Erlebnis. Sobald Heiko die
Mahlzeit an die Käfige bringt,

ist es vorbei mit der trägen
Ruhe. Der Jagdtrieb erwacht.
Mit ihren mächtigen Pranken
schlagen die Löwen nach den
Fleischbrocken und unmißver-
ständliche Laute signalisieren:
Jetzt darf mir keiner zu nahe
kommen. Auch Simba, der kurz
zuvor seinen Rücken willig zum
Reiten darbot, zeigt nun, daß er
doch keine Schmusekatze ist.



Dieser Tage tut sich etwas auf dem Bodenhof. Das Anwesen
„Nr. 3“ beheimatet nun einen Handwerksbetrieb. Ina Mühl-
beyer hat den Umzug ihres Vorhangladens aus dem Tal abge-
schlossen und ist nun auf dem „Dach des Mittleren Jagsttals“
daheim. Damit ist das Geschäft ein kleines Stück näher nach
Künzelsau gerückt und füllt den ehemaligen Bauernhof wieder
mit Leben. Nach einjähriger Bauzeit hat ein Stallgebäude durch
den Einzug der „Lebendigen Werkstatt“ mit Dauerausstellung
eine neue Funktion erhalten.
Hinter dem markanten, ortsprä-
genden Backsteinbau mit dem
alten Glockenturm wurde der
erste Meilenstein der Sanierung
des hübschen Anwesens ge-
schaffen: Der Einzug des Vor-
hangladens in eigene Räume.
Der Umzug wurde notwendig,
da das bisherige Ladengeschäft
in Buchenbach nicht mehr ge-
nügend Platz bot. Nun ver-
schmelzen Ausstellung und
Werkstatt zu einer Live-Show,
die mit ihrem breiten Sortiment
an Stoffen zum Stöbern und
Träumen einlädt. Nach ihrer er-
folgreich abgelegten Meister-
prüfung zur Raumausstatterin
führte Frau Mühlbeyer den el-
terlichen Betrieb „Raumausstat-
tung Mühlbeyer“, gegründet um
1930, in Gundelsheim am Neck-
ar in dritter Generation. Durch
die Pflege handwerklicher Tra-
dition und die individuelle Fer-

tigung setzte sie schon früh ei-
nen Gegenpol zur Massen-Stan-
genware und ist immer auf der
Suche nach neuen Heimtextili-
en. Mit Ihrem Umzug nach
Berndshofen im Jahre 1995 und
der Neueröffnung Ihres Ge-
schäftes 1997 als „Der Vorhang-
laden“ begann sie mit
Produktion und Verkauf im
Haus Federolf in Berndshofen
ein neues, hohenlohesches Ka-
pitel. Dies schrieb sie seit 2001
in ihrem Ladengeschäft in Bu-
chenbach fort. In ihrer Tätigkeit
als Raumausstatterin speziali-
sierte sich auf Polsterarbeiten
und Vorhangdekorationen. Die
Wahl des ländlichen Standortes
wirkte sich eher positiv aus, be-
sucht Frau Mühlbeyer ihre Kun-
den doch persönlich von
Schwäbisch Hall bis Gundels-
heim am Neckar, wo sie heute
noch immer ihre Stammkund-

Vorhangladen in neuen Räumen
auf dem Bodenhof

schaft pflegt. Bei ihrer umfas-
senden persönlichen Beratung
und Betreuung von der Planung
bis zur Montage und Dekorati-
on geht es Frau Mühlbeyer
immer um die jeweils passende
Lösung für den Menschen und
seine Umgebung. Das wissen
die Kunden sehr zu schätzen.
Vom modernen Purismus über
verspielten Landhausstil bis hin
zu klassischen Arrangements
liegt ihr sehr viel an der umfas-
senden Ausarbeitung von indi-
viduellen Gesamtkonzepten
auch im Rahmen einer Wohn-
beratung.
Schon am 21. und 22. März
2009 gibt es die Möglichkeit das

Team des Vorhangladens und
ihre Arbeiten am „Tag der offe-
nen Tür“ kennen zu lernen, ob-
gleich die Tür in der „Künzel-
sauer Straße 3“  für Schnupper-
gäste immer offen steht. Grund
zur Schwellenangst gibt es hier
wirklich nicht, schon so man-
cher ist dank Ina Mühlbeyers
offener und freundlicher Art
länger verweilt, obwohl er nur
mal kurz reinschauen wollte.
Öffnungszeiten sind Dienstag
und Donnerstag von 14 bis 18
Uhr und nach Vereinbarung:
Telefon 07938/990660.
Von Künzelsau erreichen Sie
den Bodenhof über Amrichs-
hausen in Richtung Buchenbach.

Neben diesem markanten Backsteingebäude mit Glockenturm
ist nun der Vorhangladen von Ina Mühlbeyer zu finden.



Krantechnik aus dem
Kochertal weltweit Mobilbagger

Kettenbagger

Verschiedene Größen
von 4 bis 22 t.
Vermietung mit Fahrer

Ausführung von Erdarbeiten

Gegründet im Jahre 1876 blickt STAHL CraneSystems auf
über 130 Jahre Erfahrung in der Entwicklung von Krankom-
ponenten zurück. Im Stammwerk in Künzelsau entstehen seit
je her technologisch führende Produkte, die von dort aus in
die ganze Welt verschickt werden. Über ein engmaschiges Netz
mit eigenen Tochtergesellschaften und professionellen Kran-
bau-Partnern vertreibt STAHL CraneSystems die hochwerti-
gen Krankomponenten in Deutschland und auf der ganzen
Welt. Mit diesem ausgeklügelten Vertriebssystem verknüpft
STAHL CraneSystems die kompetente Beratung durch Kran-
bauer, Anlagenbauer und Händler vor Ort mit der ausgereif-
ten Technik und der Entwicklungsarbeit, die nur ein Global
Player bieten kann.

Das Unternehmen ist speziali-
siert auf Hebetechnik, Fahrtech-
nik und Steuertechnik. Das
Leistungsspektrum der Künzel-
sauer reicht vom kleinen Elek-
trokettenzug bis hin zur Seil-
winde mit 160t Hubkraft. Wenn
in Kraftwerken schwere Turbi-
nen mit höchster Präzision zu
heben sind oder in Windkraft-
anlagen Lasten 170 Meter hoch
gefördert werden, kommen
Speziallösungen von STAHL
CraneSystems zum Einsatz.
Der weltweite Wachstumskurs
des Unternehmens erforderte
eine Ausrichtung auf die Zu-
sammenarbeit mit lokalen Part-
nern vor Ort. Denn die Auslie-

ferung von bis zu 30 Meter lan-
gen geschweißten Stahlkon-
struktionen vom Hochlohn-
standort Deutschland macht
schon allein wegen der hohen
Transportkosten keinen Sinn.
Konsequent konzentrierte sich
das Unternehmen auf eine enge
Kooperation mit festen Partnern
vor Ort, die Konstruktion und
Fertigung der erforderlichen
Stahlbauteile übernehmen, kos-
tengünstig, flexibel und nach
lokalen Normen. Die High-
Tech-Maschinenbaukomponen-
ten kommen maßgeschneidert
dazu und werden in die Kran-
systeme integriert.

 schon ab

15,- Euro

Wir drucken Ihre schönsten Bilder oder
Fotos als Poster auf Glanzpapier und Folie
im Format DIN A1- A0

M. Schroth • Amrichsh. Str. 28/1 • Künzelsau
Telefon 07940/57070 • Info@copy-blitz.de



„Unabhängige Bürger“ fordern
Tilgung der Künzelsauer Schulden

Meinrad

HEIZUNG

SANITÄR GAS

KAISER
Heizungsbau GmbH

Tel. 07940 / 8179
Fax 07940 / 2131
Am Seeleswald 1
Künzelsau-Nagelsberg

SOLARANLAGEN

„Macht es überhaupt noch Sinn,
sich mit öffentlichen Finanzen
zu befassen?
Das fragt sich der Bürger mo-
mentan zu Recht. Wer zu ver-
antwortungsvollem Umgang
mit Geld erzogen worden ist und
stets die eigene Kasse in Ord-
nung hält, kann über die Schlag-
zeilen der letzten Wochen und
Monate nur den Kopf schütteln.
Millionen sind längst keine Re-
chengröße mehr. Milliarden und
Abermilliarden zerrinnen zwi-
schen den Fingern. Sei es in der
Bankenwelt, die sich stets als
Inbegriff der Sicherheit und Se-
riosität präsentiert und nun völ-
lig abgewirtschaftet hat, oder
beim Staat, der mit unvorstell-
baren Summen in die Bresche
springt.
Dabei hatte eben jener Staat
schon vor dem weltweiten De-
bakel seine eigene Finanzkrise.

Der Schuldenberg wuchs stän-
dig und das bei optimalen Steu-
ereinnahmen. Treuherzig versi-
cherte die jetzige Regierung, sie
werde die Neuverschuldung
2011 beenden, obwohl sie nur
bis 2009 gewählt ist.
Mittlerweile hält sie einen neu-
en Schuldenrekord. Natürlich
nicht, ohne das Volk angesichts
der Wahl zu beruhigen. Der
Schuldenabbau werde geregelt,
orakelt der Finanzminister. Mit
einer sogenannten Kreditbrem-
se im Grundgesetz. Aber erst
2015. Große Ernsthaftigkeit
beim Schuldenabbau ist aus sol-
chen Manövern nicht zu erken-
nen.
Was zeigt uns das für
Künzelsau? Daß wir es besser
machen müssen! Der richtigen
Weg wurde bereits Ende vergan-
genen Jahres mit dem Nach-
tragshaushalt 2008 beschritten,
der gewaltige Einnahmen von
80 Mio. Gewerbesteuer aus-
weist. Damit läßt sich Dank un-
serer erfolgreichen Gewerbebe-
triebe und ihrer fleißigen
Beschäftigten komfortabel wirt-
schaften. Auch die Stabilität

wurde berücksichtigt, indem ein
Darlehen von 21,6 Mio. Euro an
die städtischen Eigenbetriebe
fließt. Damit sollen Bankkredi-
te zurückgezahlt werden.
Unsere Fraktion, die den Ruf
genießt, mit Argusaugen über
den Schuldenstand und dessen
Transparenz zu wachen, hat die-
sen einstimmigen Gemeinde-
ratsbeschluß sehr begrüßt. Denn
in guten Zeiten muß das finan-
zielle Fundament der Stadt ge-
festigt werden.
Leider wurden bisher keine
Schulden entsprechend diesem
Haushaltsbeschluß getilgt. Statt
dessen mehren sich Anzeichen,
das Geld solle auf dem Altar der
vielbeschworenen Konjunktur-
belebung geopfert werden. Wir,
die „Unabhängigen Bürger“ sa-
gen dazu „Nein“. Die Taktik von
Bund und Land, nämlich Schul-
dentilgung zu versprechen, die-
se aber auf den St. Nimmer-
leinstag zu verschieben, darf in
Künzelsau nicht greifen. Die
beschlossene Schuldenrückfüh-
rung muß kommen, damit der
Handlungsspielraum der nächs-
ten Generation gewahrt bleibt.
Finanzkrise hin, Wirtschaftsbe-
lebung her: Gerade im Zeichen
der Unsicherheit ist solides
Handeln wichtig. Um es mit
dem früheren Wirtschaftsminis-
ter Schiller zu sagen: Stabilität
ist nicht alles, aber ohne Stabi-
lität ist alles nichts!
Im übrigen beinhaltet der Haus-
haltentwurf 2009 ein beachtli-
ches hausgemachtes Konjunk-
turprogramm. Es umfaßt rund
14 Mio. an Investitionen.

Schuldentilgung war das zentrale Thema  der „Unabhängigen
Bürger“ bei der Verabschiedung des Künzelsauer Haushalts
2009. Werden die Bankkredite zurückbezahlt, wie ursprüng-
lich vorgesehen, oder kommt ein anderer Beschluß? Die Stel-
lungnahme der „Unabhängigen“ trug Fraktionssprecher Boris
d’Angelo im Gemeinderat vor. Hier der Wortlaut:

Schreibtische
gebraucht,
in Stahlausführung,
cremefarben / braun
pro Stück 80,- Euro
Telefon 07940 / 57070 Fortsetzung nächste Seite



Fortsetzung Haushalt:
„Peka“ hat Priorität
Größter Brocken ist die Sanie-
rung des Stadtkerns mit 5 Mio.
Euro. Sanierungsfragen be-
herrschten die jüngsten gemein-
derätlichen Debatten. Das Jahr
begann mit einem Sitzungsma-
rathon zur Stadterneuerung, der
kaum Zeit für die üblichen
Haushaltsberatungen ließ. Dies
war absolut nicht in unserem
Sinne. Denn wir nehmen die
Durchleuchtung des über 500
Seiten umfassenden Etats
immer sehr ernst und hätten un-
sere Energie lieber dort einge-
setzt. Plötzlich sollten Entschei-
dungen zur Stadtsanierung
über’s Knie gebrochen werden.
Die alljährlichen Haushaltbera-
tungen traten in den Hinter-
grund. Am Ende, so wurde ge-
fordert, müssen die Fraktionen
eine Erklärung zur Sanierung
abgeben.
Das werden wir in dieser Form
ganz gewiß nicht tun. Schon
deshalb, weil wir uns hier im
Gremium von niemandem vor-
schreiben lassen, wann und wie
wir unsere Meinung äußern.
Wenn wir dazu Anregungen
brauchen, holen wir uns diese
bei unseren Wählerinnen und
Wählern.
Natürlich unterstützen wir die
Bemühungen, unserer Stadt ein
schönes Erscheinungsbild zu
geben. Für uns hat, soviel sei

hinsichtlich des Etats gesagt, die
Entwicklung des Peka-Areals
absolute Priorität. Dort wurde
bereits viel Geld für den Erwerb
in die Hand genommen und die
Liegenschaft geräumt. Also
muß dieses Projekt Vorrang vor
dem Kauf weiterer Gebäude
haben. Wir können uns anstelle
des Peka großflächigen Einzel-
handel vorstellen, am besten
belegt mit einem Lebensmittel-
markt. Eine solche Ansiedelung
würde die Attaktivität der Innen-
stadt entscheidend steigern und
dem Wunsch vieler Bewohner
entsprechen, die sich Ersatz für
den geschlossenen HL-Markt
wünschen.

Grundsätzlich aber muß ein sol-
ches Großprojekt von privaten
Investoren gestemmt werden. Es
kann nicht Aufgabe einer Kom-
mune sein, mit Steuergeldern
Handelsflächen oder Wohnun-
gen zu bauen. Die Stadt muß
ihre Tätigkeit auf die üblichen
Leistungen im Rahmen der Sa-
nierung beschränken. Lediglich
eine zweigeschossige Tiefgara-
ge kann aus dem Stadtsäckel
mitfinanziert werden, um öf-
fentliche Parkplätze zu schaffen.
Im übrigen dürfen bei allem
Verständnis für innerstädtische
Sanierung die Stadtteile nicht

vergessen werden. Ausgaben für
einen Dorfplatz in Amrichshau-
sen und die Flurbereinigung
Gaisbach sind daher richtig.
Auch der Neubau einer Ausseg-
nungshalle auf dem Künzelsau-
er Friedhof ist dringend erfor-
derlich.
Soviel zu den Investitions-
schwerpunkten, die nach unse-
rem Wunsch im Laufe des Jah-
res um Mittel für Schulen und
Straßen ergänzt werden müssen.
Darüberhinaus halten wir die
Schaffung neuer Gewerbeflä-
chen für absolut dringlich.
In den vergangenen fünfund-
zwanzig Jahren wurde in
Künzelsau kein einziges Gewer-
begebiet erschlossen, von Ar-
rondierungen in Gaisbach und
Amrichshausen abgesehen. Die-
ses Versäumnis wird Folgen in
der Zukunft haben. Denn wohn-
ortnahe Arbeitsplätze sind die
Basis für ein funktionierendes
Gemeinwesen. Die dort Be-
schäftigten bauen ihre Häuser
im Umfeld, gründen Familien,
schicken ihre Kinder zur Schu-
le, kaufen ein und besuchen Ver-
anstaltungen. Ein geschichtli-
cher Rückblick zeigt: Städte
entfalteten sich immer rund um
aufblühendes Gewerbe.

Die alleinige Ausrichtung auf
Industriegelände in Waldenburg
bringt diesen Synergie-Effekt
nicht, weil es zu weit von
Künzelsau entfernt ist. Selbst
Kupferzell gibt trotz Mitglied-
schaft im Gewerbepark Hohen-
lohe seine eigene Entwicklung

nicht auf und plant neue Gebie-
te für Betriebe. Das müssen
auch wir erreichen, bevor es zu
spät ist.
Im Namen meiner Fraktion
habe ich dieses Thema regelmä-
ßig im Gemeinderat vorge-
bracht. Leider ohne Erfolg. Der
Frust darüber führte kürzlich zu
dem treffenden Kommentar:
„Andere erschließen Gewerbe-
gebiete, wir legen Pflasterstei-
ne.“
Mit diesem Zitat aus unserer
Fraktionsbesprechung schließe
ich die Betrachtungen zum
Haushalt, der übrigens eine völ-
lig neue Dimension erhalten hat.
Bisher wurden wir bei kontro-
versen Auseinandersetzungen
stets belehrt: „Sie haben doch
dem Haushalt zugestimmt. Da-
mit ist die Sache entschieden.“
Der Etat galt somit als eine Art
Grundsatzbeschluß, an dem
nichts zu rüttelt war. Neuerdings
hören wir eine andere Definiti-
on. „Haushaltplan ist nicht
gleich Haushaltvollzug“, erklär-
te der Bürgermeister. Mit der
Verabschiedung des Etats wür-
den lediglich die Voraussetzun-
gen für Beschlüsse geschaffen.
Der Haushalt, ein unverbindli-
ches Zahlenwerk also? Das se-
hen wir nicht so. Wir können
aber dem Haushalt 2009 und
den Wirtschaftsplänen der Ei-
genbetriebe vor diesem Hinter-
grund etwas entspannter zustim-
men, obwohl der damit
verbundene Änderungsantrag
nicht unserer Vorstellung ent-
spricht.“

Dann  brauchen  sie  natürlich  keine  Unterbodenwäsche!
Sollten  sie  es  sich  noch  anders  überlegen,  dann  kommen

sie  schnell  zu  ihrer  ...

Wollen sie wirklich, dass ihr Auto
vom Salz zerfressen wird ?

Aral-Tankstelle
„Kocherbrücke“

Inh. Ursula Heyer
Künzelsau • Telefon 07940/2221

Unsere Waschanlage ist für Sie geöffnet von
Montag bis Freitag 6 - 22 Uhr und Samstag 7 - 22 Uhr

Das Peka-Areal zwischen Keltergasse (Foto) und Konsul-Uebele-Straße

Investoren suchen

Neue Gewerbegebiete



Massageservice Heffner
staatlich anerkannter Masseur
Personal Trainer
• Therapeutische Massagen

• Sportmassagen

• Entspannungsmassagen

• Heisse Rolle

• Bewegungsübungen

Privatbehandlung, kein Rezept od. Verordnung erforderlich.
Haus- und Geschäftsbesuche. Termine nach Vereinbarung.
Telefon 07940/2039 oder 0163/2758807

Suche Garage für
Motorrad zu mieten in
Morsbach, Kocherstetten,

Amrichshausen, Künzelsau
oder näherer Umgebung.
Abends 07940/5 17 85

od. Mobil 0174/6274275

FAHRSERVICE

Inhaber
H. Zuljic
Morsbacher Straße 26
74653 Künzelsau

• KURIERDIENST
• KLEINTRANSPORT
• EILTRANSPORT

Fax:    07940 / 98 19 38
Mobil: 0162 / 23 293 34
E-Mail: janossoti@freenet.de

• PERSONENTRANSFER
• KRANKENFAHRTEN
   (Zulassung aller Kassen)

we
Europa it

FLUGHAFENTRANSFER

ab 15,- Euro p. P. 

�

�

�
Das Fitness- & Gesundheitszen-
trum FIT-POINT in Künzelsau
bietet bis 31. März 2009 seine
Kennenlern-Aktion „1,- Euro pro
Tag / 55 Tage lang“ an. Jeder
Teilnehmer kann 55 Tage alle
Leistungen unverbindlich in
Anspruch nehmen. Hierzu zäh-

____________________ Anzeige ________________________

1,- Euro pro Tag - 55 Tage lang - jetzt!
len das Gerätetraining im Fit-
ness-Studio und im Rückenzen-
trum, die Teilnahme an Kursen
wie Bauch-Beine-Po, Rücken-
fit, Spinning, Pilates usw., so-
wie die Nutzung von Sauna und
Squash. Selbstverständlich ge-
hört auch eine individuelle Be-
ratung und Einweisung
durch Sport- oder Physiothera-
peuten mit zum Angebot. Die
Aktion inklusive eines Solari-
umgutscheines kann noch bis
zum 31. März 2009 (Startda-
tum) genutzt werden. Interes-
senten rufen einfach an oder
kommen vorbei und vereinba-
ren einen Starttermin. Weitere
Infos gibt es unter: Fitness- &
Gesundheitszentrum FIT-
POINT, Am Wehr 2, beim Toll-
Kün, 74653 Künzelsau, unter
www.fit-point-kuenzelsau.de.
oder Telefon 07940/5 77 77.

Bausprieße
gebraucht, leicht
reparaturbedürftig.
Stück 5,- Euro.
Tel. 07940 / 4384
od. 0173 - 9263395



____________________ Anzeige ________________________

Seit fünf Jahren steht die Firma
Diamant Fahrzeugpflege als
kompetenter Ansprechpartner
für Privat- und Geschäftskun-
den in Ingelfingen zur Verfü-
gung. Wenn es ums „Heiligs
Blechle“ geht, dann ist das ab-
solute Vertrauenssache, das wis-
sen auch die Firmengründer
Slawa Glußdakow-Schmidt und
Eduard Kindler. Die Referenzen
sprechen für sich, da steht auch
schon mal ein komplettes
Wohnmobil oder sogar die In-
nenraumreinigung eines Fir-
menjets auf der Tagesordnung.
Aber auch solch große Aufträ-
ge stellen die fähigen Männer
der Diamant Fahrzeugpflege
nicht vor Probleme. Die Reso-
nanzen sind durchweg positiv,
sei es eine günstige Expressrei-
nigung für den Studentengeld-
beutel, eine intensive Innen-
reinigung mit Lackpolitur oder
die regelmäßige Aufarbeitung

Ein klein wenig Luxus zum Frühjahrsstart
von Kundenfahrzeugen für die
ansässigen Autohäuser. Viel
Handarbeit garantiert den sen-
siblen Umgang mit des Kunden
liebsten Spielzeugs. Über die
Jahre hat sich mit dem wachsen-
den Serviceangebot auch das
Kundenspektrum erweitert. Zu-
sätzlich zur klassischen Fahr-
zeugpflege im Innenraum und
Außenbereich werden auch
kleinere Schäden an Polster,
Stossstange oder Windschutz-
scheibe fachmännisch mittels
SmartREPAIR instandgesetzt.
Durch die individuelle Beratung
wird für jedes Fahrzeug eine
passende Lösung gefunden. Das
sieht man gern und kommt
wieder – spätestens zum Früh-
jahrsputz. Man muss ja nicht
immer selber ran.
Öffnungszeiten: von Montag bis
Freitag 9 bis 18 Uhr durchge-
hend und Samstag 8 bis 12 Uhr.
Telefon 07940 - 983294.

Regenwassernutzung
für den Garten:
BETON-ZISTERNEN

zum Beispiel:
Stahlbetonbehälter mit Konus und PKW-
befahrbarer Abdeckung, Nutzinhalt 4200 Liter,
Regenwasserfilter mit Schmutzfangkorb,
Einlaufberuhigung, Gartenfilter,
Gartentauchpumpe und Entnahmeset
für den Garten.
Wir liefern, führen die Erdarbeiten aus und
schließen die Zisterne gebrauchsfertig an.
Fragen Sie nach unserem Komplett-Angebot

• Alternativ-Hufbeschlag
• Plastik-Beschlag
    EASY WALKER MARATHONS

• Orthopädischer Hufbeschlag
• Sport-Hufbeschlag
• Hufrehe-Konstruktion
• Barhufpflege



VIELE TOLLE SONDERPREISE

Alles für Ihr Tier

Mit vielen tollen AngebotenMit vielen tollen AngebotenMit vielen tollen AngebotenMit vielen tollen AngebotenMit vielen tollen Angeboten
auf 450 qm Vauf 450 qm Vauf 450 qm Vauf 450 qm Vauf 450 qm Verkaufsfläche!erkaufsfläche!erkaufsfläche!erkaufsfläche!erkaufsfläche!

Das Fachgeschäft im KDas Fachgeschäft im KDas Fachgeschäft im KDas Fachgeschäft im KDas Fachgeschäft im Kocherocherocherocherochertal.tal.tal.tal.tal.

Einladung zur Power-Party
am 6. und 7. März 2009

19% Rabatt auf Alles, außer auf bereits reduzierte Ware.
Angebote gültig nur am 6. + 7. März 09, bzw. solange Vorrat reicht.

19 Jahre Zoo-Schierle - 19% Rabatt

Am Samstag, 7. 3. von 9 - 17 Uhr geöffnet
mit Bewirtung im beheizten Zelt.

Einkaufen lohnt sich!
Ab einem Einkaufswert von 30,- Euro
- 1 Grillwurst + 1 Getränk gratis.
Ab einem Einkaufswert von 50,- Euro
- 1 Steak + 1 Getränk gratis.

Sie finden uns in der Ingelfinger Straße 25a
An der B 19 • Kreuzung Ingelfingen - Belsenberg
Roland Schierle • Tel. 07940/5 59 13 • Fax 07940/5 85 34
eMail: info@zoo-schierle.de • Internet: www.zoo-schierle.de

vorhanden!vorhanden!vorhanden!vorhanden!vorhanden!

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 12.30  + 14 - 18 u. Sa. 9 - 13 Uhr

P

Rabatte
von

19-50%

bis

ZOO
Angelsport

by

Schierle
duo FREIE ARCHITEKTENduo FREIE ARCHITEKTEN

HAUPTSTRASSE 44 . 74653 KÜNZELSAU
TEL. 07940 / 54209 . FAX 07940 / 54210

w w w. d u o - a r c h i t e k t e n . d e

REINHOLD ZENTLER . GUNTHER SPECKMAIER

duo. f re ie.a rch i tek ten@t-on l i ne.deE-MAIL:
INTERNET:

Mitglied der Architektenkammer
Baden-Württemberg

w w w . d u o - a r c h i t e k t e n . d ew w w . d u o - a r c h i t e k t e n . d e

ENERGIEAUSWEISE

ENERGIEBERATUNG

SANIERUNG

UMBAU

ANBAU

NEUBAU



Reichweite 25 m / 1 t
Baukran zu vermieten

Anhänger-Arbeitsbühne Höhe 12 m
Stapler 1,5 t Gas und 2,0 t Diesel

Möchten Sie einen netten AbendMöchten Sie einen netten AbendMöchten Sie einen netten AbendMöchten Sie einen netten AbendMöchten Sie einen netten Abend
in geselliger Rin geselliger Rin geselliger Rin geselliger Rin geselliger Runde verbringenunde verbringenunde verbringenunde verbringenunde verbringen?????

Dann melden Sie sich an zum
„Kochkurs für Männer“ gutbürgerlich und deftig

am 26. März 09 von 18 bis 22 Uhr.
Gebühren: 36 Euro plus Kosten für Lebensmittel

Oder „Lecker kochen für wenig Geld“
am Donnerstag, 2. April 09 von 18 - 22 Uhr

Gebühren: 25 Euro plus Kosten für Lebensmittel.

Hoch- und Tiefbau

K. Dorfi · Im Rieth 10 · 74653 Ingelfingen-Criesbach
Telefon 07940 / 86 13 · Telefax 07940 / 5 83 07

• Baggerbetrieb
• Fuhrbetrieb
• Aushub
• Kabelbau
• Pflasterarbeiten
• Asphaltarbeiten
• Abbrucharbeiten

Anzeigenannahme
KOCHERTAL EXPRESS

Copy Blitz
Amrichshäuser Straße 28/1

74653 Künzelsau
 Telefon 07940/57070

email: info@copy-blitz.de

Was eine Romanze mit einem
"Six Pack" ist, kann das Publi-
kum im Konzert der Kulturstif-
tung Hohenlohe mit "hr brass"
am Samstag, 14. März, um 19.30
Uhr erfahren - oder was man
unter "Eskapaden eines Gassen-
hauers" zu verstehen hat. Die elf
Musiker der Blechbläserforma-
tion von "hr brass" können sich
dabei als Koryphäen in musika-
lischer wie erklärender Hinsicht
erweisen, letzteres in der Person
von Klaus Bruschke, der den
Abend moderieren wird. Die
Musiker des seit 1986 bestehen-
den Ensembles sind Mitglieder
des Radio-Sinfonie-Orchesters
des Hessischen Rundfunks. Für
das Konzert in der Stadthalle

Neuenstein hat "hr brass" ein
vielseitiges Programm zusam-
mengestellt, das von musikali-
schen Parodien bis zu
Ballettmusik reicht. So gibt es
aus Pjotr Iljitsch Tschaikovskijs
"Nussknacker" ebenso etwas zu
hören wie eigenwillige Versio-
nen aus Werken Wolfgang A.
Mozarts: etwa das "Alla turca"
oder ein Arrangement des wun-
dervollen langsamen Satzes aus
seinem Klarinettenkonzert für
das Euphonium sowie die Bear-
beitung einer Melodie aus der g-
Moll-Sinfonie KV 550. Karten
gibt es bei der Kulturstiftung
Hohenlohe in Künzelsau oder
unter Telefon 07940/18-348.

Festliches Konzert der
Kulturstiftung Hohenlohe



Testen Sie uns, schicken Sie uns Ihre Anfragen!


